Deutscher Bundestag 
6. Wahlperiode 


Drucksache VI/3411 


Bundesrepublik Deutschland 
Der Bundeskanzler 

1/4 (IV/1) - 680 70 - E - Bl 6/72 Bonn, den 8. Mai 1972 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.: Unterrichtung der gesetzgebenden Körperschaften gemäß 
Artikel 2 des Gesetzes zu den Gründungsverträgen der 
Europäischen Gemeinschaften 
hier: Agrarpolitik in der 

Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft 


Gemäß Artikel 2 Satz 2 des Gesetzes zu den Verträgen vom 
25. März 1957 zur Gründung der Europäischen Wirtschafts- 
gemeinschaft (EWG) und der Europäischen Atomgemeinschaft 
(EAG) vom 27. Juli 1957 übersende ich als Anlage den Vorschlag 
der Kommission der Europäischen Gemeinschaften für 

eine Verordnung (EWG) des Rates zur Festsetzung des 
Grundpreises und des Ankaufspreises für Blumenkohl. 

Dieser Vorschlag ist mit Schreiben des Herrn Präsidenten der 
Kommission der Europäischen Gemeinschaften vom 25. April 
1972 dem Herrn Präsidenten des Rates der Europäischen Ge- 
meinschaften übermittelt worden. 

Die Anhörung des Europäischen Parlaments und des Wirt- 
schafts- und Sozialausschusses zu dem genannten Kommissions- 
vorschlag ist nicht vorgesehen. 

Mit der alsbaldigen Verabschiedung des Kommissionsvorschla- 
ges durch den Rat ist zu rechnen. 

Eine Begründung war dem Kommissionsvorschlag nicht bei- 
gefügt. 


Brandt 


Druck; Buchdruckerei R. Madel, 5307 Wachtberg- Villip 
Alleinvertiieb Dr. Hans Heger, 53 Bonn-Bad Godesberg 1 
Postfach 821, Goethestraße 54, Telefon 6 35 51 



Drucksache VI/3411 


Deutscher Bundestag - G. Wahlperiode 


Vorschlag einer Verordnung (EWG) des Rates 
zur Festsetzung des Grundpreises und des 
Ankaufspreises für Blumenkohl 


DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
GEMEINSCFIAFTEN - 

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Euro- 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft, 

gestützt auf die Verordnung Nr. 159/66/EWG 
des Rates vom 25. Oktober 1966 mit zusätzlichen 
Vorschriften für die gemeinsame Marktorganisation 
für Obst und Gemüse '), in der Fassung der Verord- 
nung (EWG) Nr. 1425/71 ”), insbesondere auf die 
Artikel 4 und 14, 

auf Vorschlag der Kommission, 

in Erwägung nachtstehender Gründe: 

Die Erzeugung von Blumenkohl ist durch fortlau-, 
fende Ernten gekennzeichnet, die sich von Mai bis 
April des folgenden Jahres erstrecken. 


Blumenkohl wird in verschiedenen Aufmachungen 
vermarktet; die Notierungen auf dem Markt sind 
daher unterschiedlich. Je nach Jahreszeit ist entwe- 
der Blumenkohl „mit Blättern'' der Güteklasse I 
oder Blumenkohl „gestutzt" der Güteklasse I hin- 
reichend repräsentativ. Im Hinblick auf die Anwen- 
dung der Interventionsregelung sollten daher diese 
Arten der Aufmachung und diese Güteklasse ge- 
Y/ählt werden. 

Um den jahreszeitlich bedingten Schwankungen 
der Blumenkohlpreise Rechnung zu tragen, ist es 
angebracht, das Wirtschaftsjahr in mehrere Zeit- 
abschnitte zu unterteilen und für jeden Zeitabschnitt 
einen Grundpreis und einen Ankaufspreis festzu- 
setzen. 

Als Überschußgebiete, die nach Artikel 4 Absatz 2 
der Verordnung Nr. 159/66/EWG bei der Festsetzung 
der Grundpreise zugrunde zu legen sind, gelten: 


- im Mai 
~ im Juni 

- im Juli 

- im August 

- im September 

- im Oktober 

- im November 


- im Dezember 

- im Januar und 
Februar 

- im März 

- im April 


das französische Anbaugebiet Nord-Finistere, 

Belgien und das deutsche Anbaugebiet Südbaden, 

die deutschen Anbaugebiete Südbaden und Franken und das franzö- 
sische Anbaugebiet Nord und Pas de Calais, 

Belgien, die deutschen Anbaugebiete Südbaden und Franken und das 
französische Anbrai gebiet Nord und Pas de Calais, 

Belgien und das französische Anbaugebiet Nord und Pas de Calais, 

Belgien, die deutschen Anbaugebiete Südbaden, Pfalz, Nordrhein und 
Franken und die Niederlande, 

die französischen Anbaugebiete Ille-et-Viiaine und Bouches du Rhone 
und die italienischen Anbaugebiete der Provinzen Ancona, Pisa und 
Ascoli Piceno, 

das französische Anbaugebiet Bouches du Rhone und die italienischen 
Anbaugebiete der Provinzen Ancona, Pisa, Napoli und Ascoli Piceno, 

das französische Anbaugebiet Nord-Finistere und die italienischen 
Anbaugebiete der Provinzen Napoli, Pisa und Ascoli Piceno, 

das französische Anbaugebiet Nord-Finistere und die italienischen 
Anbaugebiete der Provinzen Napoli, Pisa, Ascoli Piceno und Pesaro, 

das italienische Anbäugebiet der Provinz Pesaro - 


Gemäß Artikel 4 Absatz 3 der Verordnung Nr. 
159/66/EWG wird der Einkaufspreis auf einem Ni- 
veau zwischen 40 und 45 v. H. des Grundpreises, der 
auf Grund der Notierungen während der letzten 
drei Jahre vor seiner Festsetzung berechnet wird, 
festgesetzt. Die Anwendung dieser Regel v/ürde 
infolge der jeweils im Monat April der letzten drei 
Wirtschaftsjahre festgesteliten Störungen auf dem 
Blumenkohlmarkt dazu führen, daß der Ankaufspreis 
des Monats April auf einem merklich niedrigeren 
Niveau als die in früheren Jahren festgesetzten 
Preise festgesetzt würde. Es ist jedoch angebracht, 


die Preisstabilität auf diesem Markt auf einem 
Niveau zu gewährleisten, des nicht unter dem des 
vorangegangenen Wirtschaftsjahres liegt. Unter 
Heranziehung von Artikel 14 der Verordnung Nr. 
159/66/EWG ist daher der Preis für den genannten 
Monat so festzusetzen, daß er über 45 v. H. des 
Grundpreises liegt - 


1) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. 192 
vom 27. Oktober 1966, S. 3286/66 
^) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 151 
vom 7. Juli 1971, S. 1 
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Deutscher Bundestag - 6. Wahlperiode 


Drudcsadie VI/3411 


HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 


Artikel 1 

1. . Für die Zeit vom 1. Mai 1972 bis zum 30. April 
1973 werden der Grundpreis und der Ankaufspreis 
für Blumenkohl der Tarifnummer 07.01 B I des 
Gemeinsamen Zolltarifs, ausgedrückt in Rechnungs- 
einheiten je 100 kg Eigengewicht, wie folgt festge- 
setzt: 


— Blumenkohl „gestutzt", Güteklasse I, während 
der Monate Juni, Juli, August, September und 
Oktober 

in Verpackung. 

Artikel 2 

In den in Artikel 1 Absatz 1 genannten Preisen ist 
der Wert des Packstücks, in dem das Erzeugnis an- 
geboten wird, nicht enthalten. 



Grundpreis 

Ankaufspreis 

Mai 

8,1 

3,4 

Juni 

10,5 

4,2 

Juli 

8,- 

3,4 

August 

8,2 

3,4 

September 

9,1 

3,7 

Oktober 

10,4 

4,3 

November 

7,2 

2,9 

Dezember 

6,7 

3,- 

Januar 

6,6 

2,9 

Februar 

6,- 

2,4 

März 

6,9 

3,~ 

April 

4,4 

3,- 


2. Die in Absatz 1 genannten Preise beziehen sich 
auf 

— Blumenkohl „mit Blättern", Güteklasse I, wäh- 
rend der Monate Mai, November, Dezember, Ja- 
nuar, Februar, März und April, 


Ist in den gemäß Artikel 5 der Verordnung Nr. 159/ 
66/EWG auf den repräsentativen Märkten für ein 
Erzeugnis festgestellten Notierungen der Wert des 
Packstücks, in dem das Erzeugnis angeboten wird, 
ganz oder teilweise inbegriffen, so werden die Notie- 
rungen um den darin enthaltenen Wert des Pack- 
stücks vermindert. 


Artikel 3 

Die Mitteilungen gemäß Artikel 5 Absatz 1 der Ver- 
ordnung Nr. 159/66/EWG beziehen sich auf Notie- 
rungen, bei denen der Wert des Packstücks nicht 
inbegriffen ist. 


Artikel 4 

Diese Verordnung tritt am 1. Mai 1972 in Kraft. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbind- 
lich und gilt unmittelbar in jedem Mitgliedstaat. 


Geschehen zu Brüssel, am 


Im Namen des Rates 
Der Präsident 
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Dnidksadbe VI/3411 


Deutscher Bundestag - 6. Wahlperiode 


ANNEXE i 

PRODUIT: CHOUX-FLEURS 

Mode de prösentation : couronnes et en feuilles 
Catägorie de qualitd : I 


CALCUL DU PRIX DE BASE ET DU PRIX D’ ACHAT 

U.C./100 kg net 


Mode 

de 

presentation 

retenu 

: Estimation 
de la Pro- 
duction 

Periode 

(en 

' tonnes) 

! 

Marches 

representatifs 

Zones 

de 

Production 

retenues 

Estimation 
de la 

Production 
mensuellede 
la Zone 
consid6r6e 
(en °/o par 
rapport ä la 
Production 
mensuelle 
totale CEE) 

Cours 

constatös sur 
les marches 
representatifs 

(moyenne 
arithmetique 
que triennale) 

Prix 

de 

base 

(1) ^ 

Prix d’achat 

Limite Limite 

sup6- inf6- 

rieure rieure 

45 7o 40 7o 

«en feuilles» 

Mai 75 000 

st. Pol 

Finistöre ' 

46 Vo 

8,1 

8,1 I 

3,6 3,3 

«couronn6s» 

Juin : 61 000 

Reichenau I 

Südbaden 

2 70 

9,9 

10,5 

4,7 4.2 


' 

Wavre 

Belgique ' 

18 7o 

11- 





Ste Catharine 







I 

Kitzingen 

Franken 

2% 

11,3 





Maxdorf 

Pfalz 

2% 

12,7 





Chälon 

Saöne-et-Loire 

6 7o 

13,7 




i 

Hamburg 

Hamb./Gückstadt i 

1% 

13,8 





Straelen 

Nordrhein 

lo/o 

14,- 




i 

Westerlee 

Pays-Bas 

10 7o 

21,8 



«couronnös» 

Juillet 47 000 

Reichenau 

Südbaden 

4 7o 

7,4 

8,- 

3,6 3,2 



Kitzingen 

Franken 

3 7o 

7,8 




’ 

St. Omer 

Nord-Pas-de- 

27 7o 

8,8 






Calais 






i 

Wavre 

Belgique 

10 7o 

9,3 




' 

Ste Catharine 








Maxdorf 

Pia:z 

4 7o 

9,6 




i 

Straelen 

Nordrhein ! 

2 7o 

9,9 





Hamburg 

Hamb /Glückstadt 

8 7o 

10,3 





Grootebroek | 

Pays-Bas 

18 7o 

I 14,4 

i 

; i 


«couronnös» 

Aoüt I 40 000 

Reichenau I 

I Südbaden 

17o 

7,6 

8,2 

3.6 3,3 


I 

Kitzingen 

Franken 

2 7o 

7,7 




! 

Wavre 

Belgique 

9 7o 

8,- 


! 



Ste Catharine 








I St. Omer 

I Nord-Pas-de- 

27 7o 

9,5 






Calais 







; Straelen 

Nordrhein 

2 7o 

11,5 





i Maxdorf 

! Pfalz 

17o 

12,2 

1 




Hamburg 

Hamb./Gückstadt 

5 7o 

13,2 




! 

I Grootebroek 

I Pays-Bas 

18 7o 

14,9 

j 


«couronnös» 

Sep- 48 000 

St. Omer 

I Nord-Pas-de- 

15 7o 

8.1 

9,1 

4,- 3,7 


i tembre | 

I 

Calais ; 



j 




' Wavre 

Belgique 

10 7o 

10,1 





Ste Catherine 








' Reichenau 

Südbaden 

17o 

12,8 

I 

i 



Kitzingen 

Franken 

2 7o 

13,1 





Straelen 

Nordrhein 

2 7o 

14,9 

i 




' Hamburg 

■ Hamb./Glückstadt 

4 7o 

16,2 

! 




Maxdorf 

Pfalz ' 

2 7o 

18,5 





, Grootebroek 

; Pays-Bas , 

16 7o 

19,6 



«couronnes» 

Octobre 109 000 

Reichenau 

Südbaden 

17o 

9,5 

10,4 

4,6 4,2 



i Straelen 

: Nordrhein 

3 7o 

9,8 





Maxdorf 

Pfalz 

3 7o 

10,3 


! 



Wavre 

Belgique 

4 7o 

10,4 


1 



Ste Catherine 





1 



Kitzingen 

Franken 

17o 

10,7 





Grootebroek 

Pays-Bas 

9 7o 

11.9 


i 



^ St. Malo 

Ille-et-Vilalne 

4 7o 

12,2 


1 



Hamburg 

Hamb./Glückstadt 

3 7o 

12,6 


1 ... 


(1) Pour chaque pöriode seuls les prix soulignds sont retenus pour la ddtermination du prix de base. 
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Deutscher Bundestag - 6. Wahlperiode 


Drudcsadie VI/3411 


ANNEXE I 


U.C./100 kg net 


Mode 

de 

presentation 

retenu 

; Estimation 
de la Pro- 
duction 

Periode!“"« 

(en 

tonnes) 


Zones 

de 

Production 

retenues 

Estimation 
de la 

production 
mensuellede 
la Zone 
considäräe 
(en % par 
rapport ä la 
production 
mensuelle 
totale CEE) 

Cours 

constates sur 
les marchäs 
repräsentatifs 

(moyenne 
arithmetique 
que triennale) 

Prix 

de 

base 

(1) 

Prix d’achat 

March6s 

representatifs 

Limite 

supä- 

rieure 

45% 

Limite 

infö- 

rieure 

40% 

«en feuilles» 

Novem- 119 000 

Ancona 

Prov. d’Ancona 

8»/o 

4.2 

7,2 

3.2 

2,9 


bre 

Pisa 

Prov. de Pisa 

avo 

4,9 






Ascoll Plceno 

Prov. Ascoll 

1% 

6.9 







Plceno 








St. Malo 

Ille-et-Vilaine 

5"/o 

9,9 






Chäteaurenard 

Bouches-du-Rhöne 

6 7o 

10,4 




«en feuilles» 

Döcem- ' 124 000 

Ancona 

Prov. d’Ancona 

5®/o 

4.5 

6.7 

3 .- 

2,7 


bre 

Pisa 

Prov. de Pisa 

30/0 

5,- 






Napoli/Salerno 

Prov. de Napoli 

11 "/o 

5,4 






Ascoll Plceno 

Prov. Ascoll 

4"/o 

6,7 







Piceno 








Chäteaurenard 

Bouches-du-Rhöne 

6% 

12.1 






St. Malo 

Ille-et-Vilaine 

50/0 

12.4 




«en feuilles» 

Janvier ^ 152 000 

Napoli/Salerno 

Prov. de Napoli 

11 o/o 

3.2 

6,6 

2.9 

2.7 



Pisa 

Prov. de Pisa 

3% 

4,4 






Ascoll Plceno 

Prov. Ascoll 

40/0 

5.7 i 







i Piceno 


1 






: St. Pol 

Finistäre 

5®/o 

13,1 

I 

i 


«en feuilles» 

Fövrier 175 000 

Napoli Salerno 

1 Prov. de Napoli 

14®/o 

3,8 

I 

6.- 

2.7 

2.4 


■ 

Pisa 

i Prov. de Pisa 

3®/o 

4.3 






1 Ascoll Plceno 

1 Prov. Ascoll 

2®/o 

6,1 







! Piceno 



i 





' St. Pol 

FInistere 

12®/o 

9.7 




«en feuilles» 

Mars I 186 000 

Napoli/Salerno 

' Prov. de Napoli 

! 11 ®/o 

4.1 

I 6,9 

3.1 

2.8 



i Pisa 

i Prov. de Pisa 

2®/o 

4,7 






1 Ascoll Plceno 

■ Prov. Ascoll 

1®/o 

7.1 







; Piceno 








Pesaro 

i Prov. de Pesaro 

1 5®/o 

7,1 






St. Pol 

: Finistäre 

13 »/o 

11,3 




«en feuNles» 

Avril 121 000 

Pesaro 

Prov. de Pesaro 

' 24®/o 

4,4 

4.4 

1,9 

1.8 



St. Pol 

Finistäre 

34% 

7,4 

i 

i 





(1) Pour chaque Periode seuls les prix souligngs sont retenus pour la d6termination du prix de base. 




Drudcsadie Vl/3411 


Deutscher Bundestag - 6. Wahlperiode 


ANNEXE II 

ETAT MEMBRE: BELGIQUE 
PRODUIT: CHOUX-FLEURS 

Mode de presentation : Couronnes 
Categorie de qualit^ ; I 

DONNEES POUR LE CALCUL DU PRIX DE BASE 


Stade de commercialisation « Sortie-magasins des groupements de producteurs » 


Pörlode 

Marchös 

Zones 

de 

Cours constat6s sur les march6s 
representatifs 

monnaie nationale 100 kg net 

Moyennes 

arithm6tiques 

triennales 


reprösentatifs 

Production 

1969/70 

1970/71 

1971/72 

monnaie 
nationale 
100 kg net 

U.C. 

100 kg net 

Mai 

Wavre Ste 

Catherine 

Maiines Anvers 

510 

709 

1 315 

- 

PM 

Juin 

Wavre Ste 

Catherine 

Malines Anvers 

510 

709 

594 

552 

11,- 

Juillet 

Wavre Ste 

Catherine 

Malines Anvers 

245 

571 

578 

465 

9.3 

AoOt 

Wavre Ste 

Catherine 

Malines Anvers 

361 

438 

798 

400 

8.- 

Septembre 

Wavre Ste 

Catherine 

Malines Anvers 

649 

665 

506 

506 

10.1 

Octobre 

Wavre Ste 

Catherine 

Malines Anvers 

208 

561 

494 

i 421 

! 

10,4 

Novembre 

Wavre Ste 

Catherine 

Malines Anvers 

755 

870 

448 

- 

PM 

Decembre 

Wavre Ste 

Catherine 

i 

Malines Anvers 

— 

785 

1 

659 

1 

PM 


Les cours soulign6s n’ont pas 6t6 pris en consid6ration. 
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Deutscher Bundestag - 6. Wahlperiode 


Drud(sadie Vl/3411 


ANNEXE III 

ETAT MEMBRE: R. F. ALLEMAGNE 
PRODUIT : CHOUX-FLEURS 

Mode de presentation : couronnös 
Categorie de qualite : I 


DONNEES POUR LE CALCUL DU PRIX DE BASE 


Stade de commercialisation « Sortie-magasins des groupements de producteurs » 


Pöriode 


Mai 


Juin 


Juillet 


Aout 


Septembre 


Octobre 


Novembre 


Marchös 

reprösentatifs 


Reichenau 
: Kitzingen 
, Maxdorf 
Hamburg 
Straelen 

Reichenau 

Kitzingen 

Maxdorf 

Hamburg 

Straelen 

Reichenau 

Kitzingen 

Maxdorf 

Hamburg 

Straelen 

I Reichenau 
I Kitzingen 
I Maxdorf 
! Hamburg 
^ Straeien 

i Reichenau 
i Kitzingen 
I Maxdorf 
• Hamburg 
I Straelen 

Reichenau 
, Kitzingen 
Maxdorf 
' Hamburg 
^ Straelen 

i Reichenau 
Kitzingen 
Maxdorf 
■ Hamburg 
i Straeien 


Zones 

de 


Cours constatös sur les marchös 
reprösentatifs 

Monnaie nationale 100 kg/net 


Moyennes arithmetiques 
triennales 


Production 

1969/70 

1970/71 

1971/72 

monnaie 

nationale 

100 kg/net _ 

U.C. 

100 kg/net 

Südbaden 

i 42 

57 



PM 

Franken 

i 29 

54 

49 

_ 

PM 

Pfalz 

i 36 

39 

53 

— 

PM 

Hamburg/Glückstadt 

61 

88 

- 

- 

PM 

Nordrhein 

' 75 

81 

- 

-* 

PM 

Südbaden 

. 39 ( 9,8) 

34 ( 9,3) 

39 (10.7) 

- 

9,9 

Franken 

, 33 ( 8,3) 

43(11,7) 

51 (13,9) 

- 

11,3 

Pfalz 

, 52(13,-) 

36 ( 9,8) 

56 (15,3) 


12.7 

Hamburg/Glückstadt 

' 46(11,5) 

52 (14,2) 

58 (15,8) 


13,8 

Nordrhein 

' 49(12,3) 

52 (14,2) 

57 (15,6) 

- 

14,- 

Südbaden 

27 ( 6,8) 

47 

29 ( 7.9) 

_ 

7,4 

Franken 

24 ( 6.-) 

50 

35 ( 9,6) 

— 

7.8 

Pfalz 

. 36 ( 9.-) 

66 

37(10,1) 

— 

9,6 

Hamburg/Glückstadt 

49(12,3) 

56 

30 ( 8,2) 

- 

10,3 

Nordrhein 

45(11,3) 

68 

31 ( 8,5) 

- 

9.9 

Südbaden 

I 28 ( 7,-) 

30 ( 8,2) 

44 


7.6 

Franken 

. 24 ( 6.-) 

i 34 ( 9.3) i 

39 

- 

7.7 

Pfalz 

; 56(14,-) 

38(10,4) 

63 

- 

12,2 

Hamburg/Glückstadt 

' 55(13.8) 

‘ 46(12.6) 1 

65 

- 

13,2 

Nordrhein 

' 38 ( 9,5) 

49 (13,4) 

51 


11.5 

. Südbaden 

j 49(12,3) 

i 46(12.6) 1 

i 49(13,4) 

_ 

12.8 

Franken 

; 53(13,3) 

47(12,8) 1 

1 48(13,1) 

- 

13.1 

Pfalz 

; 89 

67(18,3) j 

68(18.6) 

- 

18,5 

Hamburg/Glückstadt 

1 94 

' 61 (16,7) 1 

! 57(15.6) 

_ 

16,2 

1 Nordrhein 

' 

1 63(17,2) ! 

! 46(12,6) 

i 

14,9 

, Südbaden 

, 27 ( 6,8) 

1 42(11,5) 

37 (10,1) 

! 

9,5 

, Franken 

21 

■ 42(11.5) 

36 ( 9,8) 

j ~ 

10,7 

Pfalz 

27 ( 6.8) 

1 49(13.4) 

39 (10.7) 

1 _ 

10,3 

Hamburg/Glückstadt 

' 41(10.3) 

' 54(14.8) 

46 (12,6) 

1 

12,6 

Nordrhein 

33 ( 8,3) 

! 44(12,2) 

33 ( 9.-) 

- 

9.8 

Südbaden 


_ 

_ 

_ 

PM 

Franken 

_ 

_ 

; 57 


PM 

Pfalz 

1 48 

73 

48 

— 

PM 

Hamburg/Glückstadt 

64 

70 

^ 64 

- 

PM 

! Nordrhein 

75 

' 71 


_ 

PM 


Les cours soulignes n’ont pas 6te pris en considöration. 

(-) taux de conversion en U.C. : 100 DM = 25 U.C. ; ä partir de novembre 1969 = 27,3224 U.C. 
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Deutscher Bundestag - 6. Wahlperiode 


ANNEXE IV 

ETAT MEMBRE: FRANCE 
PRODUIT : CHOUX-FLEURS 

Mode de Präsentation: en feuilles sauf de juin ä octobre inclus : couronnes 
Cat^gorie de qualite : I 

DONNEES POUR LE CALCUL DU PRIX DE BASE 


Stade de commercialisation « Sortie-magasins des groupements de producteurs » 


Pöriode 

Marchös 

reprösentatifs 

1 Zones 

1 

Production 

i Cours constantes sur les marches 

. representatifs 

i Monnaie nationale 100 kg net 

1 (-) en U.C. / 100 kg net 

Moyennes 

arithmötiques 

triennales 

! 1969/70 

! 1970/71 

! 

1 

1971/72 

j monnaie 
nationale 
100 kg net 

U.C. 

1 00 kg net 

Mai 

1 

: St. Pol 

i Finistere 

33 

45 ( 8,1) 

39 

1 

8.1 

Juin 

; Chälon 

Saöne-et-Loire 

72 (14.6) 

60 (10,8) 

87 (15,7) 

- 

13,7 

Juillet 

' St. Omer 

Nord-Pas-de-Calais 

32 ( 6,5) 

61 (11.-) 

20 

- 

8,8 

Aout 

1 St. Omer 

: Nord-Pas-de-Calais 

57(10,9) 

28 ( 5,-) 

70 (12,6) 

- 

9,5 

Septembre 

st. Omer 

Nord-Pas-de-Calais 

58 

41 

37 

45 

8,1 

Octobre 

: St. Male 

Ille-et-Vilaine 

42 

80 

81 

68 

12,2 

Novembre 

St. Male 

, Ille-et-Vilaine 

42 

57 

66 

55 

9,9 


' Chäteaurenard 

i 

Bouches-du-Rhönes 

28 

69 

77 

58 

10,4 

Döcembre 

' St. Male 

1 Ille-et-Vilaine 

74 

37 

64 

69 

12,4 


Chäteaurenard 

■ 

Bouches-du-Rhönes 

76 

40 

58 

67 

12.1 

Janvier 

St. Pol 

Finistöre 

66 

80 

1 

73 

73 

13,1 

Fövrier 

St. Pol 

i Finistöre 

63 

35 

i 63 

54 

9.7 

Mars 

St. Pol 

i Finlstöre 

85 

41 

31(1) 

63 

11,3 

Avril 

■ St. Pol 

' Finistere 

1 

41 

32 


41 

7.4 


Les cours souljgn6s n’ont pas 6te pris en consideration. 

(1) Sur la base des cours journaliers communiquäs par les Etats membres ä la Commission. 

(-) Taux de conversion en U.C. - 100 F.F. = 20,255 U.C. ; ä partir du 15 aout 1969 = 18,0044 U.C. 
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Deutscher Bundestag - 6. Wahlperiode 


Drucksache VI/3411 


ANNEXE V 

eiAT MEMBRE: ITALIE 
PRODUIT: CHOUX-FLEURS 

Mode de presentation : en feuilles 
Categorie de qualite ; ! 


DONNEES POUR LE CALCUL DU PRIX DE BASE 

Stade de commercialisation « Sortie-magasins des groupements de producteurs » 


‘j 


Periode 

Marches 

representatifs 

Zones 

de 

production 

Cours constatös sur les marches 
representatifs 

Monnaie nationale 100 kg net 

Moyennes 

arithmetiques 

triennales 

1969/70 

1970/71 

1971/72 

monnaies 
nationale 
100 kg net 

U.C. 

100 kg net 

Novembre 

Napoli 

Pr. de Napoli 

3 945 






I Ascoli Piceno 

Pr. d’Ascoli Piceno 

4 505 

5 845 

4 080 

4 290 

6,9 


I Pisa 

Pr. de Pisa 

2 345 

3 760 

3 082 

3 060 

4,9 


Ancona 

Pr. d’Ancona 

2 837 

7 433 

2 407 

2 620 

4,2 

Decembre 

I Napoli/Salerno 

Pr. de Napoli 

3 378 

1 045 

2 360 0) 

3 380 

5.4 


' Pisa 

Pr. de Pisa 

3 275 

2 800 

3 248 

3110 

5,- 


Ancona 

Pr. d’Ancona 

2 933 

2 655 

2 358 

2 790 

4,5 


Ascoli Piceno 

Pr. d’Ascoli Piceno 

5 500 

2 680 

4 294 

4160 

6.7 

Janvier 

Napoli/Salerno 

Pr. de Napoli 

1 387 

1 730 

2 030 0) 

2 030 

3.2 


Pisa 

Pr. de Pisa 

2160 

2 890 

2 637 

2 760 

4,4 


Ascoli Piceno 

Pr. d’Ascoli Piceno 

4 670 

2 890 

3 196 

3 590 

5.7 

F6vrier 

Napoli/Salerno 

Pr. de Napoli 

1 910 

1 510 

2 380 (1) 

2 380 

3,8 


Pisa 

Pr. de Pisa 

2 045 

2 290 

3 024 

2 660 

4.3 


Ascoli Piceno 

Pr. d’Ascoli Piceno 

4 807 

2 490 

4 170 

3 820 

6.1 

Mars 

, Napoli/Salerno 

Pr. de Napoli 

2 520 

2 630 

810 0) 

2 580 

4.1 


' Pisa 

Pr. de Pisa 

3 400 

2 520 

2 090 0) 

2 960 

4,7 


Ascoli Piceno 

Pr. d’Ascoli Piceno 

6310 

3 370 

3 670 (') 

4 450 

7.1 


Pesaro 

Pr. de Pesaro 

4910 

1 915 

3 970 0) 

4 440 

7.1 

Avril 

Pisa 

Pr. de Pisa 

2 380 

1 700 

_ 

_ 

_ 


Pesaro 

Pr. de Pesaro 

2 725 

2 830 


2 780 

4.4 


Les cours soulignäs n’ont pas 6te pris en considöration. 

(1) Sur la base des cours journaliers communiquös par les Etats membres ä !a Commission. 
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Drucksache VI/ 34 11 


Deutscher Bundestag - 6. Wahlperiode 


(ANNEXE VI 

ETAT MEMBRE; PAYS-BAS 
PRODUIT : CHOUX-FLEURS 

Mode de presentatlon : Couronnes 
Categorie de qualite : I 

DONNI^ES POUR LE CALCUL DU PRIX DE BASE 

Stade de commerciaüsation « Sortie-magasins des groupements de producteurs » 


Periode 

Marchäs 

repräsentatlfs 

Zones 

de 

Production 

1 Cours constatäs sur les marchäs 

I representatifs 

Monnaie nationale 100 kg net 

Moyennes 

arithmetiques 

triennales 

' 1969/70 

1970/71 

1971/72 

1 monnaie 
nationale 

1 100 kg net 

U.C. 

100 kg net 

Mai 

’s Gravenzande 

Pays-Bas 

104 

117 

108 

- 

PM 

Juin 

Westerlee 

i Pays-Bas 

, 62 

104 

97 

79 

21,8 

Juillet 

Grootebroek 

: Pays-Bas 

45 

112 

57 

52 

14,4 

Aoüt 

Grootebroek 

Pays-Bas 

61 

48 

95 

54 

14,9 

Septembre 

Grootebroek 

Pays-Bas 

94 

1 77 

65 

71 

1 19,6 

Octobre 

Grootebroek 

Pays-Bas 

37 

50 

43 

43 

11,9 

Novembre 

Grootebroek 

! Pays-Bas 

! 

104 

106 

95 

- 

PM 


Les cours soulignös n’ont pas ete pris en consideration. 
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Deutscher Bundestag - 6. Wahlperiode 


Drucksadhe V^/3411 


Finanzielle Note, die dem Vorschlag der Verordnung (EWG) 
des Rates zur Festsetzung des Grundpreises und des 
Ankaufspreises für Blumenkohl beigefügt ist 


Die vorgeschlagenen Preise beruhen auf einer quasi- 
mathematischen Berechnung nach den Bestimmungen 
von Artikel 4 der Verordnung Nr. 159/66/EWG. 

Die für das Wirtschaftsjahr 1972/73^) vorgeschla- 
genen Preise ziehen eine geringfügige Erhöhung der 
den Erzeugern zugestandenen Preise nach sich, je- 
doch erfordert diese keine Änderung des Haushaltes 
1971 und der mehrjährigen Vorausschau. 

Es ist zu betonen, daß auf dem Gebiet Obst und 
Gemüse bei den Erzeugnissen, für welche die Her- 


ausnahme aus dem Markt vorgesehen werden kann, 
höhere Aufwendungen für ein bestimmtes Erzeugnis 
durch die unterschiedliche Höhe der aus dem Markt 
genommenen Erzeugnisse in den verschiedenen 
Jahren ausgeglichen werden können. 

Für das entsprechende Erzeugnis betragen im Laufe 
der letzten Wirtschaftsjahre die Erzeugung, die 
Mengen und der durchschnittliche Ankaufspreis, be- 
rechnet auf die Mengen, die Gegenstand einer Inter- 
vention waren: 



Erzeugung 
in Tonnen 

Menge der aus 
dem Markt ge- 
nommenen Wa- 
ren in Tonnen 

Durchschnitt- 
licher Ankaufs- 
preis in 
RE/Tonne 

Kosten 
in RE 

1967/68 

1 318 000 

42 887 

1 

32,- 

1 369 800 

1968/69 

1 1 321 000 

268 ! 

27,6 1 

7 400 

1969/70 

1 306 000 

4 507 

36,8 ‘ 

165 800 

1970/71 

1 267 000 

18 504 

35,-2) 

647 640 


1) Dieses Wirtschaftsjahr betrifft die Haushalte 1972 und 1973 (Kapitel LXIX, Artikel 690). 

-) Einige Mitgiiedstaaten haben der Kommission noch nicht die erforderlichen Unterlagen zur Berechnung der 
Kosten der Interventionen übermittelt, die in dieser Rubrik aufgenommenen Zahlen beruhen auf einer 
Schätzung, die von den Dienststellen der Kommission vorgenommen wurde. 
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